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Les i m mi gré- e- s de
t ous b or ds apport e nt
u ne l angue, u ne c ul-

t ure, u ne gastr o n o mi e
et des jar di ns.
L' e xpositi o n " Ret o ur
de Babel " offre l a
possi bilit é de déc ou-
vri r l es r apports e ntre

l es pot agers et v ergers
et l' i m mi gr ati o n.
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(ph ot o: Chri sti an Mos ar)

KLI MA- WAN DE L

Ko n kur s an g e mel d etTr otz Pl ei t eb eken nt ni s
d es Pr e mi er s, wi r d si c h
mögl i c h er wei se au c h i n

d en n äc hst en 20 Ja hr en
i n d er Luxe mb ur g er

Kl i masc h utzp ol i ti k
ni c ht vi el än d er n.

War es der war me Wi nt er,
der di e Wel l e der Ei nsi c ht i n
di e E U- P ol i ti k fl i e ße n l i e ß?
Pl öt zl i c h s c hei ne n s el bst di e
hart näc ki gst e n Le ug ner ei -
ner si c h a n ba h ne n de n Kl i -
makat ast r o p he das z u gl a u-

be n, was si e n oc h vor we ni -
ge n Mo nat e n al s Hi r nge-
s pi nst un d Pa ni k mac he a b-
t un wol l t e n. Wi r d si c h das
Kl i ma i n der e ur o päi s c he n
Ener gi e p ol i ti k n un ä n der n?
Bl ei bt de m Pl a net e n der
e mi s si o ns be di ngt e Kl i ma-
wa n del et wa d oc h er s part ?

F ür di e Bea nt wort ung der
er st e n Fr age be darf es wei t
we ni ger hel l s e heri s c her

Fä hi gkei t e n al s f ür di e der
z wei t e n. De n n t r ot z al l er Ei n-
si c ht un d gr o ßer Bet r off e n-
hei t bei de n z ust ä n di ge n P o-

l i ti kerI n ne n: Di e Gef a hr, das s
a uf e ur o päi s c her E be ne ei n
pl öt zl i c her Akti vi s mus a us-
bri c ht, i st a uc h F ünf vor
Z wöl f n oc h geri ng. Z war
mi mt di e E U i m wel t wei t e n
Ka mpf gege n de n Kl i ma wa n-
del ger ne de n Pi o ni er, i hr e
P ol i ti k wi r d j e d oc h a uc h i n
di es e m z uk unf t s wei s e n de
Fel d vo n nati o nal e n I nt er es-
s e n besti m mt. Das s di es e
si c h n ur s c h wer z u ei ner effi -

zi e nt e n e ur o päi s c he n Kl i ma-
s c h ut z p ol i ti k z us a m me n-
fl ec ht e n l as s e n, ha be n ni c ht
n ur di e Vor ber ei t unge n f ür
de n E U- Gi pf el i n de n ver ga n-
ge ne n Tage n gez ei gt. Auc h
di e Di s k us si o ne n i n ner hal b
der Mi t gl i e dst aat e n de ut e n
ni c ht a uf ei ne n di es bez ügl i -
c he n Wa n del hi n.

Bei s pi el Luxe mb ur g: Da
l egt si c h ei n Pr e mi er ger a de
n oc h r ec ht z ei ti g vor de m
Gi pf el , der das Kl i ma e n dg ül -

ti g r ett e n s ol l , mi t ei ner ver-
ni c ht e n de n Kri ti k a n der Kl i -
mas c h ut z- P ol i ti k der ei ge-

ne n Regi er ung i ns Ze ug. Di e
" t ot al Fai l l i t e"- Er kl är ung be-
z og si c h z war a uf di e j e wei l i -
ge n Koal i ti o ns part ner, di e

f ür di e Res s ort s Tr a ns p ort,
Wi rt s c haf t un d U mwel t z u-

st ä n di g war e n. Das s si e de n-
n oc h ei ne m Pl ei t e- Beke n nt-
ni s des Regi er ungs c hef s
gl ei c hk o m mt, wei ß a uc h
J ea n- Cl a u de J unc ker. Wo hl
ni e ma n d wür de hi erz ul a n de
be ha u pt e n wol l e n, der Fi -
na nz mi ni st er ha be i n ner-
hal b der ver ga nge ne n 2 6
J a hr e unt er der F uc ht el des
Koal i ti o ns part ner s agi er e n
müs s e n. Wer ge na u st a n d al -

s o ei ner St e uerr ef or m i m

Wege, di e de n Kl i mas c h ut z
ver bi n dl i c her ei nge b un de n
hätt e? Wer s perrt si c h dage-
ge n, das l ei di ge The ma
Ta nkt o uri s mus unt er k o ns e-
q ue nt kl i ma p ol i ti s c he n As-
pekt e n z u bet r ac ht e n? I n
Luxe mb ur g i st der Ver ke hr

f ür ü ber di e Häl f t e der
C O 2- E mi s si o ne n ver a nt wort-

l i c h. Di e I dee, de n Ta nkt o u-
ri s mus hi er her a usr ec h ne n
z u wol l e n, z ei gt, wi e er nst
de n nati o nal e n Kl i mas c h üt-
z er n das The ma i st.

Auf de m Gi pf el müs st e n
n un j e d oc h ver bi n dl i c he Zi e-

l e f or mul i ert wer de n, bekr äf-
ti gt e Pr e mi er- un d Fi na nz mi -
ni st er J ea n- Cl a u de J u nc ker
gest er n i n ei ne m I nt er vi e w
mi t ei ne m Berl i ner Ra di o -

a uc h, " was das Her a nf ü hr e n
a n di e 2 0- Pr oz e nt- Gr e nz e
der er ne uer bar e n Ener gi e n
a n bel a ngt ", s o J unc ker. Er
ver s ä u mt e es da bei , z u pr ä-
zi si er e n, das s s ei n La n d si c h
vo n di es er Ver pfl i c ht ung
e nt he be n l as s e n wi l l . Das
Aus ha n del n s ol c her " bes o n-
der er Si t uati o ne n" i st ei n
wes e ntl i c her Best a n dt ei l
der Di s k us si o ne n a uf E U-
Gi pf el n.

Luxe mb ur gs Mott o, ma n
wür de z war ger ne, k ö n ne

a ber ni c ht s o vi el l ei st e n,
l äs st si c h n ur s c h wer mi t
de m vor get r age ne n Be-
wus st s ei n u m de n Er nst der
Lage ver ei n bar e n. Das P o-
t e nzi al f ür er ne uer bar e Ener-
gi e n l i ege maxi mal bei z e h n
Pr oz e nt, bet o nt a uc h Wi rt-
s c haf t s mi ni st er J ea n n ot
Kr ec ké un d ber uf t si c h da bei
a uf ei ne n oc h ni c ht ver öf-
f e ntl i c ht e St u di e. Per s ö nl i c h
häl t er S ol ar e ner gi e f ür di e
Ener gi e der Zuk unf t, al l ei n
si e s ei " n oc h ni c ht mar kt ge-
r ec ht ". Das s si e di es unt er
de n gege be ne n Vor z ei c he n
ni e mal s wer de n ka n n, d ürf t e
ei ne m Wi rt s c haf t s expert e n
wi e J ea n n ot Kr ec ké ni c ht un-
beka n nt s ei n. St att di e vor
J a hr e n ei nges c hl age ne F ör-
der p ol i ti k f ür S ol ar st r o m

f ort z uf ü hr e n, s et zt Kr ec ké
n un unt er a n der e m a uf Bi o-
mas s e. Es l e be di e Ko nti -

n ui t ät i m Kl i mas c h ut z.
F ür di e CS V, das s c hri e b

di e Part ei di es er Tage al s Re-
akti o n a uf di e Fai l l i t e- Äu ße-
r unge n des Pr e mi er s, s ei
" Kl i mas c h ut z di e u mwel t p o-
l i ti s c he Her a usf or der ung
des J a hr h un dert s". Es z ei gt
si c h al s o: Wer de n Pl a net e n
r ett e n wi l l , s ol l t e si c h u n be-
di ngt daf ür ei ns et z e n, das s
di es e Part ei di e Res s ort s
U mwel t, Tr a ns p ort un d Wi rt-
s c haf t ü ber ni m mt.
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I l f aut c ul ti ver so n j ar di n

Pr ei s: 1 , 6 0 €

a kt u el l
Ni c ht f ütt er n,
sc hi e ß e n!

Di e Wi l d bi ol o gi n u n d
J ä g e r i n S a n d r a C el l i n a
z u r Pr o bl e mati k u m
J a g d u n d Wi l d -
f ü tt e r u n g.

i nt er vi e w, S ei t e 2

Te ur er T G V
D a s s G e s c h wi n di g k ei t
a u c h G el d h ei ßt,
me r k e n B a h n k u n d e n

s p ät e st e n s a b d e m
1 0. J u ni , we n n di e
S c h n el l t r a s s e d e s T G V-
E st i n B et r i e b g e h t.

d ë s wo c h , S ei t e 3

ma g azi n e
No u ve a u x h ori z o n s
L e s ci n é - c o n f é r e n c e s
d' " E x pl or ati o n d u
Mo n d e" ét ai e n t à d e u x

d oi gt s p r è s d e di s p a-
r aî t r e. U n e n o u v el l e
f or mul e e s s ai e d e l e s

mett r e à j o u r.
k ul t u r, p a g e 9

Met al l - Ge wi tt er
Di e Met al - B attl e i st
n u n d e r z wei t e i n t e r -
n ati o n al e C o n t e st a n
d e m l u xe mb u r gi s c h e
B a n d s t ei l n e h me n
k ö n n e n
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